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seit 2020 sind die Grünen eine feste Grö-
ße in der Herrieder Stadtpolitik. In den 
letzten Jahren konnten wir viele grüne 
Impulse erfolgreich umsetzen. Besonders 
wichtig war uns dabei stets eine sach-
orientierte und konstruktive Zusammen-
arbeit im Stadtrat.

DAS IST UNS FÜR DIE 
STADTRATSARBEIT WICHTIG: 

ZUHÖREN    
Wir führen Gespräche mit Bürgerinnen 
und Bürgern, Vereinen, Interessens-
gruppen und Unternehmen, um ihre 
Bedürfnisse und Anliegen zu verstehen.  

ZUSAMMENARBEITEN
Wir setzen uns für eine wertschätzende 
und sachorientierte Zusammenarbeit im 
Stadtrat über Parteigrenzen hinweg ein.

VORAUSSCHAUEND PLANEN
Wir gehen sparsam mit unseren Finanzen 
um und investieren mit Weitblick in 
notwendige Infrastrukturen für unsere 
zukünftigen Generationen.

AKTIV MITGESTALTEN
Wir bringen neue Ideen und Vorschläge 
aus der Bevölkerung in die Stadtrats-
arbeit ein und suchen nach den besten 
Lösungen vor Ort.  

DEMOKRATIE LEBEN
Wir bekennen uns zur freiheitlich-
demokratischen Grundordnung, zeigen 
Haltung und lehnen jede Form von 
Extremismus, Hass und Hetze ab.

Am 8. März 2026 habt ihr die Möglichkeit, 
über die Zukunft von Herrieden zu ent-
scheiden. Unsere Kandidatinnen und 
Kandidaten setzen sich über alle Genera-
tionen hinweg mit Fachkompetenz und 
Herzblut für ein lebens- und liebens-
wertes Herrieden ein. 

Unser Ziel ist es, die Gemeinschaft und 
das Miteinander an erste Stelle zu setzen. 
Gemeinsam wollen wir unsere Heimat 
verantwortungsvoll entwickeln und die 
natürlichen Lebensgrundlagen für zu-
künftige Generationen bewahren.

Wir bitten Euch um Eure Stimme für 
unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
bei der Kommunalwahl am 8. März 2026.

Franziska Wurzinger und Jakob Hörauf
Sprecherteam Ortsverband Herrieden
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6
MICHAEL 
DIETRICH
46 Jahre, Birkach
Küchenmeister im 
Vertrieb, Zimmerer

Als Imker, Waldbesitzer 
und Handwerker stehe 
ich für nachhaltige Land-
wirtschaft und Vielfalt. 
Eine kooperative Demo-
kratie ist mir wichtig! 

BEATE 
JERGER
59 Jahre, Herrieden
Integrationsbeauftragte,
Erzieherin
Vielfalt, Fairer Handel 
und eine intakte Natur! 
Dafür engagiere ich mich 
ehrenamtlich, damit 
unsere Heimat Herrieden 
für uns alle lebenswert 
bleibt!

5
JAKOB 
HÖRAUF
25 Jahre, Rauenzell
Jugendbeauftragter,
IT-Sicherheitsingenieur
Ich will frischen Schwung 
in den Stadtrat bringen - 
als Stimme für die Jugend 
aus Herrieden und den 
Ortsteilen.

4

SOPHIA 
GÖPPEL-KRAFT
37 Jahre, Herrieden
Energieökonomin

Für ein starkes Herrieden 
heute und morgen möch-
te ich die regionale Wirt-
schaft unterstützen und 
den Ausbau erneuerbarer 
Energien in Bürgerhand 
voranbringen.

3

MATTHIAS 
RANK
48 Jahre, Roth
Stadtrat, Elektrotechniker, 
Gruppenleiter
Transparente, sachorien-
tierte und bürgernahe 
Politik ist für mich Grund-
lage kommunalen Han-
delns – so möchte ich mit 
euch Herriedens Zukunft 
gestalten.

2
FRANZISKA 
WURZINGER
35 Jahre, Rauenzell
Stadträtin, Stadt- und 
Regionalentwicklerin

Ich setze mich für mehr 
Lebensqualität in Herrie-
den ein: Leerstand akti-
vieren, lebendige Dörfer, 
wohnortnahe medizini-
sche Versorgung und 
Angebote für Familien.

1
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Die Stadt- und Ortsentwicklung wurde mit Blick auf 
eine vorrangige Innenentwicklung neu ausgerichtet 
und verfolgt ein behutsames Wachstum. Wir GRÜNE 
setzen uns für einen attraktiven Wohnort und eine 
bestmögliche  Versorgung für mehr Lebensqualität ein. 

WAS HABEN WIR AKTIV VERÄNDERT?

✓ Förderprogramm zur Stärkung der Dörfer 

✓ Angebot von Bauplätzen in Herrieden und in den 
Ortsteilen mit Vergabemodell für Einheimische

✓ Konzept für einen Grünzug rund um die Altstadt

✓ Flächendeckende Breitbandversorgung und 
Ausbau des Mobilfunknetzes  

DAFÜR WOLLEN WIR UNS IN ZUKUNFT 
EINSETZEN:

� Altersgerechter und bezahlbarer Wohnraum in 
Herrieden und den Ortsteilen

Ziel: Demographischen Wandel begleiten

� Medizinisches Versorgungszentrum mit Haus- und 
Fachärzten sowie weiteren Dienstleistern

Ziel: Wohnortnahe Gesundheitsversorgung sichern 

� Modernisierung der Wasserversorgung mit Bau 
eines neuen Hochbehälters

Ziel: Quellen im Gemeindegebiet nutzen

� Entwicklung eines zukunftsfähigen Nutzungs-
konzeptes für das Stadtschloss

Ziel: Mehrwert für die Bevölkerung schaffen 

� Energetische Sanierung von Leerständen und 
öffentlichen Gebäuden in der Altstadt

Ziel: Nutzungswandel aktiv gestalten

STADT UND 
ORTSENTWICKLUNG
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Die Stadt Herrieden lebt vom ehrenamtlichen Enga-
gement, den Vereinen und einer aktiven Beteiligung 
der Bürgerinnen und Bürger. Wir GRÜNE setzen uns 
für eine Förderung des Ehrenamts und echte Bürger-
beteiligung bei politischen Entscheidungen ein.

WAS HABEN WIR AKTIV VERÄNDERT?

✓ Stadtrats-TV & transparente Informationen

✓ Modernisierung und familienfreundliche Ausrich-
tung der Geschäftsordnung des Stadtrates

✓ Fortschreibung des Feuerwehrbedarfsplans und 
Investitionen in unsere Ortswehren

✓ Anstoß zur Gründung des Jugendvereins

DAFÜR WOLLEN WIR UNS IN ZUKUNFT 
EINSETZEN:

� Ehrenamtskoordination zur Unterstützung bei 
Förderanträgen oder Rechtsfragen

Ziel: Vereine stärken und Nachwuchs fördern

� Mitbestimmung von Jugendlichen im Stadtrat 

Ziel: Heimat für die Jugend attraktiv gestalten

� Willkommenstreff für Neuzugezogene und 
Empfang für 18-Jährige 

Ziel: Integration und Gemeinschaft fördern

� „Demokratietage“ in Kooperation mit Vereinen, 
Schulen und weiteren Gruppen

Ziel: Für die Mitgestaltung vor Ort werben

� Aktive Bürgerbeteiligung und Transparenz bei 
städtischen Entscheidungen 

Ziel: Mit und nicht über Bürgerinnen und Bürger 
hinweg entscheiden 

BETEILIGUNG    
UND EHRENAMT
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GÜNTER 
PÖSCHKO
63 Jahre, Herrieden
Sparkassenangestellter

Mir ist wichtig, dass für 
die älter werdende 
Bevölkerung neue Ange-
bote für selbstbestimm-
tes und betreutes Woh-
nen geschaffen werden.

CAROLIN 
MAYER (PARTEILOS)

35 Jahre, Herrieden
Regionalmanagerin
Eine klimaresiliente 
Begrünung stärkt die 
Lebensqualität von Jung 
und Alt vor Ort. Bäume 
und Pflanzen sind ein 
wichtiger Teil zur 
Klimaanpassung. 

11
RENÉ 
WALTER
31 Jahre, Rauenzell
Verwaltungsfachwirt
Ich möchte mich dafür 
einsetzen, durch Car-Sha-
ring und Bürgerbusse die 
Mobilität in den Ortsteilen 
zu verbessern. 

10

MARIA 
FLÄSCHNER
71 Jahre, Steinbach 
Lehrerin a. D.

Herrieden soll lebenswert 
bleiben für Jung und Alt.
Ich setze mich vor allem 
für den Natur- und Um-
weltschutz ein sowie für 
bio, regionale und faire 
Einkaufsmöglichkeiten.

9

NORBERT 
BRUMBERGER
64 Jahre, Herrieden
Stadtrat, Lehrer
Politik muss Menschen 
zusammenbringen und ein 
soziales Miteinander 
ermöglichen. Politik darf 
nicht spalten, ausgrenzen 
oder diffamieren.

8
KATHARINA 
ABEL
37 Jahre, Elbersroth
Lehrerin

Herrieden auf die Auswir-
kungen des Klimawandels 
vorzubereiten und das 
Klima zu schützen, ist 
eine Aufgabe für alle. 
Dafür möchte ich mich 
einsetzen.

7
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Bei der Mobilität hat die Stadt Herrie-
den den Fokus auf eine Reduzierung des 
Verkehrslärms sowie mehr Sicherheit 
für Radfahrer und Fußgängerinnen ge-
legt. Wir GRÜNE setzen uns für eine 
schnellere Umsetzung des beschlosse-
nen Verkehrskonzeptes ein. Unser Ziel 
ist es, die Mobilität bürger- und umwelt-
freundlich auszubauen. 

WAS HABEN WIR AKTIV 
VERÄNDERT?

✓ Maßnahmen zur Verkehrsberuhi-
gung und für mehr Sicherheit, wie 
z.B. Querungshilfen, Zebrastreifen 
und Markierungen 

✓ Ausbau der Radwege und Auszeich-
nung als „Fahrradfreundliche Stadt“

✓ Förderprogramm für private 
Lärmschutzmaßnahmen

✓ Fokus auf Elektromobilität 

DAFÜR WOLLEN WIR UNS IN 
ZUKUNFT EINSETZEN:

� Sichere Fußgängerüberwege wie 
z.B.  Querungshilfen und Zebra- 
streifen an Kreisverkehren

Ziel: Schulwege verkehrssicher 
gestalten und Unfälle vermeiden

� Radwege inner- und außerorts

Ziel: Radroutennetz im gesamten 
Gemeindegebiet herstellen

� Tempo 30-Zonen in der Altstadt und 
an belasteten Straßen 

Ziel: Verkehrslärm und Schadstoff-
belastung reduzieren

� Ortseinfahrten entschleunigen z.B.  
durch Fahrbahnverengungen und 
einen Kreisverkehr am Martinsberg 

Ziel: Sicherheit erhöhen und Orts-
eingänge aufwerten 

� Car-Sharing-Angebote und flexible 
Ruf- bzw. Bedarfsbusse 

Ziel: Ländliche Mobilität verbessern 

MOBILITÄT   
FÜR ALLE  
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Für Kinder, Jugendliche und Seniorinnen 
und Senioren wurde in den letzten Jah-
ren in der Stadt Herrieden viel bewegt. 
Wir GRÜNE setzen uns für eine 
familienfreundliche Stadt ein, in der 
sich alle Generationen – egal ob zuge-
zogen oder hier geboren – wohlfühlen 
und nachbarschaftlich zusammenleben.  

WAS HABEN WIR AKTIV 
VERÄNDERT?

✓ Ausbau der Vielfalt und Anzahl von 
Kinderbetreuungsplätzen 

✓ Erarbeitung eines Senioren-
konzeptes und Bedarfsabfragen 

✓ Schaffung einer kommunalen Inte-
grationsstelle und Rentenberatung

✓ Förderung von Kinderschwimm-
kursen, Seniorensport und Bauwä-
gen als Treffpunkte für Jugendliche

DAFÜR WOLLEN WIR UNS IN 
ZUKUNFT EINSETZEN:

� Neue Turnhalle der Grund- und Mit-
telschule mit Ganztagsbetreuung

Ziel: Bildung in bestmöglicher 
Qualität gewährleisten

� Pflege- und Betreuungsmöglich- 
keiten in Kooperation mit sozialen 
und kirchlichen Trägern

Ziel: Lebensqualität im Alter ermög-
lichen und Angehörige unterstützen

� Mobile Reserve für alle Kitas

Ziel: Kinderbetreuung sicherstellen 
und Personal entlasten

� Naturnaher Erlebnisspielplatz als 
Treffpunkt für Jung & Alt 

Ziel: Herrieden attraktiv für alle  
Generationen gestalten

� „Bürgertreff“ als Begegnungsort für 
Gruppen einrichten

Ziel: Bürgerliches Engagement und 
Initiativen fördern

SOZIALES   
MITEINANDER  
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Die Stadt Herrieden leistet mit der ins 
Leben gerufenen „Herrieder Klima-
schutzoffensive“ einen aktiven Beitrag 
zum Klimaschutz. Wir GRÜNE setzen 
uns auch in Zukunft für den Ausbau 
erneuerbarer Energien in Bürgerhand 
sowie den Natur- und Artenschutz ein. 

WAS HABEN WIR AKTIV 
VERÄNDERT?

✓ Mähkonzept mit mehr Blühflächen 
und zahlreichen Baumpflanzungen

✓ Förderprogramme für Speicher und 
PV-Anlagen sowie Energiebonus für 
Passivhausstandard 

✓ Ausbau von PV-Anlagen auf städti-
schen Gebäuden mit Speicher

✓ Hochwasserschutz in Stegbruck und 
Umsetzung Starkregenkonzept

DAFÜR WOLLEN WIR UNS IN 
ZUKUNFT EINSETZEN:

� Nahwärmenetze durch die Nutzung 
von Abwärme aus der Kläranlage 
und im Umkreis des Schulzentrums 

Ziel: Kommunale Wärmeplanung 
gemeinsam mit den privaten 
Haushalten umsetzen

� Bürgerbeteiligung an PV-Anlagen 
auf öffentlichen Gebäuden 

Ziel: Bürgerinnen und Bürger am 
Gewinn beteiligen und Einnahmen 
für Projekte vor Ort nutzen 

� Altstadt begrünen und Spielplätze 
beschatten 

Ziel: Folgen von Hitzewellen im 
Sommer abmildern  

� Hochwasserschutzmaßnahmen in 
Leutenbuch und Neunstetten 

Ziel: Bevölkerung vor Extrem-
wetterereignissen schützen

� „Herrieder Streuobsttag“ und 
Streuobst-Förderung fortsetzen

Ziel: Bewusstsein für Artenvielfalt 
und regionale Produkte schaffen 

KLIMA  
UND NATUR  



KO M M U N A LWA H L 2 0 2 6

18

THOMAS 
TRIEBNER (PARTEILOS)

43 Jahre, Herrieden
Grafiker, Schulungsleiter

Für ein zukunftsträchti-
ges, lebendiges und 
lebenswertes Herrieden 
für alle Generationen - 
insbesondere für die 
nachhaltige Entwicklung 
unserer Altstadt.

JOHANNA 
WELZ (PARTEILOS)

39 Jahre, Stadel
Grundschullehrerin
Ich setze mich für eine 
kinderfreundliche Stadt 
ein, in der Familien gute 
Rahmenbedingungen fin-
den und die Unterstüt-
zung bekommen, die 
gebraucht wird.

17
PROF. DR. ING. SIMON 
HUFNAGEL (PARTEILOS)

40 Jahre, Lattenbuch
Professor für technische 
Informatik
Digitalisierung und 
Nachhaltigkeit gehen 
Hand in Hand. Ich setze 
mich für ökologische und 
ökonomische Nachhal-
tigkeit durch Digitalisie-
rung ein.

16

ILONKA 
HALM
38 Jahre, Herrieden 
Yoga-Lehrerin, 
medizinische Controllerin

Ich stehe für ein grünes, 
lebendiges Herrieden, 
das unsere Natur schützt, 
das Miteinander stärkt 
und uns allen neue Orte 
für offene Begegnungen 
schafft.

15

CHRISTOPH 
ORTENREITER (PARTEILOS)

37 Jahre, Hohenberg
Betriebswirt
Mir liegt ein starkes 
Ehrenamt und Vereine 
sowie gute Lebensbedin-
gungen für Familien am 
Herzen – beides bildet 
das Fundament unserer 
lebendigen Stadt.

14
DANIELA 
FAIGLE  (PARTEILOS)

51 Jahre, Neunstetten
Sozialpädagogin (FH)

Ich setze mich für eine 
sachliche, faire und 
wertschätzende Diskus-
sion ein. Aktiv möchte 
ich den Zusammenhalt 
der Generationen in 
unseren Dörfern stärken.

13
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Die Wirtschaftsförderung in der Stadt 
Herrieden setzt auf Regionalität, Fair-
ness und Nachhaltigkeit. Wir GRÜNE 
setzen uns für die gezielte Ansiedlung 
zukunftsfähiger Unternehmen ein. 
Dabei stehen die Sicherung von Arbeits-
plätzen und der Erhalt unserer heimi-
schen Landwirtschaft im Mittelpunkt.

WAS HABEN WIR AKTIV 
VERÄNDERT?

✓ „Herrieder Unternehmerdialog“ und 
Reaktivierung von innerörtlichen 
Gewerbeflächen

✓ Leitfaden für eine nachhaltige 
Beschaffung im Rathaus und Vor-
bildfunktion als „Faire Stadt“

✓ „Fair-pachten Modell“ auf landwirt-
schaftlichen Flächen der Kommune

✓ Belebung der Altstadt durch neue 
Geschäfte

DAFÜR WOLLEN WIR UNS IN 
ZUKUNFT EINSETZEN:

� Flächensparende und nachhaltige 
Gewerbeentwicklung

Ziel: Neue Unternehmen ansiedeln 
und heimische Betriebe fördern

� Moderne „Co-Working“-Angebote in 
Leerständen 

Ziel: Flexible Arbeitsplätze vor Ort 
anbieten 

� Bürgerwindkraftanlagen in Koope-
ration mit örtlichen Unternehmen

Ziel: Günstigen Strom für regionale 
Wertschöpfung nutzen

� Herrieden als faire und klimafreund- 
liche Kommune weiterentwickeln

Ziel: Globale Nachhaltigkeitsziele 
vor Ort umsetzen

� Direkter öffentlicher Zugang vom 
Altmühlhaag zur Altstadt

Ziel: Altstadt beleben und inner- 
örtliche Attraktivität steigern

NACHHALTIG 
WIRTSCHAFTEN 
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In der Stadt Herrieden sind 145 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
beschäftigt, die sich täglich für das Wohl 
unserer Bevölkerung einsetzen. Wir 
GRÜNE bringen uns in die Organisati-
ons- und Personalentwicklung aktiv ein. 
Wir wollen den Generationswechsel in 
Zeiten des Fachkräftemangels und 
knapper Kassen gestalten. 

WAS HABEN WIR AKTIV 
VERÄNDERT?

✓ Erhöhung der vermögenswirksamen 
Leistungen,  Schulungen, Fahrrad-
leasing und Freibadkarten für 
Mitarbeitende 

✓ Externe Organisationsuntersuchung 
im Bauhof und Ordnungsamt

✓ Auszeichnung als „Digitales Amt“ 
vom Freistaat Bayern 

✓ Aufbau von über 4,5 Millionen 
Sonderrücklagen

DAFÜR WOLLEN WIR UNS IN 
ZUKUNFT EINSETZEN:

� Nachhaltige, kosteneffiziente und 
rentierliche Investitionen

Ziel: Betriebskosten gering halten 
und Doppel- bzw. Mehrfach- 
nutzungen mitdenken 

�  Ausbildungsstellen in der Verwal-
tung und im Bauhof

Ziel: Nachwuchs sichern und Fach-
kräfte ausbilden

� Digitalisierung der Verwaltung ohne 
den Bürgerservice einzuschränken

Ziel: Bürgerfreundliche Strukturen 
im Rathaus schaffen

� Vernetzung und Zusammenarbeit 
mit anderen Kommunen

Ziel: Kosten bei Neuanschaffungen 
und Aufgaben sparen

� „Offenes Ohr“ für Mitarbeitende und 
Personalrat

Ziel: Team motivieren und effiziente 
Zusammenarbeit fördern

FINANZEN
UND PERSONAL
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ELISABETH 
LIMBACHER (PARTEILOS)

36 Jahre, Herrieden
Erzieherin
Für ein nachhaltiges 
Herrieden: Ökologie stär-
ken, Wirtschaft verant-
wortungsvoll mitdenken 
und gemeinsam sachlich 
sowie lösungsorientiert 
handeln.

20

ERSATZKANDIDIERENDE

Rosalinde Göppel
72, Herrieden, Landwirt-
schaftsinspektorin a. D.
Diana Pollack
53 (parteilos), Herrieden, 
Verwaltungsangestellte
Nina Pfahler
35, Herrieden, 
Sozialpädagogin
Christian Ertl
42, Winn, Bautechniker
Maximilian Hertlein
43, Hohenberg, Stadtrat, 
Wirtschaftsinformatiker
Klaus Jerger
61, Herrieden, Fahrlehrer

GERLINDE 
STRNAD
70 Jahre, Herrieden
Lehrerin a. D.
Mein Thema ist die 
biologische Vielfalt: 
Der Erhalt von Bestands-
bäumen, insektenfreundli-
che Bepflanzung sowie 
neue Formen der Dach- 
und Wandbegrünung!

19

Bei den Kommunalwahlen in Bayern 
könnt Ihr Eure Stimmen kreuz und quer 
über den Stimmzettel verteilen und Kan-
didierende auf mehreren Listen ankreu-
zen (panaschieren). Dabei könnt Ihr ein-
zelnen Bewerbenden bis zu drei Stimmen 
geben (kumulieren). 

Aber Vorsicht: 

Wer den Überblick verliert und zu viele 
Stimmen abgibt, dessen Stimmzettel wird 
ungültig. Alternativ könnt ihr auch ein-
fach die Liste einer Partei ankreuzen. Die 
Stimmen werden dann in der angeführ-
ten Reihenfolge verteilt.

AM 8. MÄRZ IST 
KOMMUNALWAHL
SO GEHT’S

GRÜNE

MIT DIESEM 
KREUZ MACHT 

IHR ALLES 
RICHTIG



LIEBE BÜRGERINNEN UND BÜRGER

Die anstehenden Herausforderungen – 
von der medizinischen Versorgung über 
die Neuorganisation unserer Wertstoff-
höfe bis hin zu Klimaschutz und dem 
Ausbau des öffentlichen Nahverkehrs – 
machen nicht an Gemeindegrenzen halt. 
Tragfähige Lösungen entstehen nur durch 
enge Zusammenarbeit über kommunale 
Ebenen hinweg. Gemeinsam mit den 
Nachbargemeinden sollen im Kreistag 
die besten Entscheidungen für uns alle 
vor Ort getroffen und der Landkreis 
Ansbach nachhaltig gestärkt werden.

Maximilian
Hertlein

32 Sophia
Göppel-Kraft

01 Günter
Pöschko

68 03Franziska
Wurzinger

Jakob
Hörauf

08 64Norbert
Brummberger

LANDRATSKANDIDATIN
SOPHIA GÖPPEL-KRAFT
37 Jahre,  Energieökonomin
verheiratet, 2 Kinder

goeppel-kraft.de

@sophia_goeppelkraft

info@goeppel-kraft.de

MIT VOLLER KRAFT

Wir möchten uns im Kreistag besonders 
für folgende Schwerpunkte einsetzen:

� Sicherheit in Krankheit, Notfall, Pflege 
und Alter

� Mobilität, die verbindet

� Stärkung regionaler Wirtschaft im Ein-
klang mit Klimaschutz

� Landwirtschaft, Umwelt- und Arten-
schutz als Zukunftsaufgabe

� Gemeinschaft und Zusammenhalt in 
einer Mitmach-Demokratie

Demokratie lebt vom Mitmachen, vom Zu-
hören und vom gemeinsamen Gestalten. 

Wir bitten um Eure Stimmen am 8. März 
bei der Kreistagswahl.

FÜR UNSEREN LANDKREIS ANSBACH



11.01.26 Auftaktveranstaltung mit Kinderprogramm 
Katholisches Pfarrheim Herrieden 15:00

13.01.26 Infoabend Heuberg
Schützenhaus 19:00

15.01.26 Infoabend Hohenberg
Feuerwehrhaus 19:00

17.01.26 Neujahrsempfang mit MdL Katharina Schulze
Stadtschloss 18:00

20.01.26 Infoabend Elbersroth
Feuerwehrhaus 19:00

22.01.26 Infoabend Lammelbach
Landgasthof Birkel 19:00

27.01.26 Infoabend Stadel
Bürgerhaus 19:00

28.01.26 Infoabend Rauenzell
Gemeinschaftshaus 19:00

03.02.26 Infoabend Roth
Feuerwehrhaus 19:00

05.02.26 Infoabend Oberschönbronn
Feuerwehrhaus 19:00

10.02.26 Infoabend Stegbruck
Feuerwehrhaus 19:00

12.02.26 Infoabend Birkach
Landgasthof zum Nussbaum 19:00

18.02.26 Infoabend Neunstetten
Sportheim 19:00

Ab 13.02 Infostand Herrieden
jeden Freitag am Marktplatz 

19.02.26
Fest für unsere Demokratie
mit Gankino Circus, David Lugert (Viva Voce) und regionalen 
Künstlern beim Bergwirt

08.03.26 Wahltermin

HIER KÖNNT IHR UNS TREFFEN

AL
LE
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FO

S • QR-CODE
SCAN
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PROF. DR. ING. SIMON 
HUFNAGEL
40 Jahre
Lattenbuch
Professor für 
technische Informatik

16
JOHANNA 
WELZ
39 Jahre
Stadel
Grundschullehrerin

17 18
THOMAS 
TRIEBNER
43 Jahre 
Herrieden
Grafiker, 
Schulungsleiter

GERLINDE 
STRNAD
70 Jahre
Herrieden
Lehrerin a. D.

19 20
ELISABETH 
LIMBACHER
36 Jahre
Herrieden
Erzieherin

6
MICHAEL 
DIETRICH
46 Jahre 
Birkach
Küchenmeister im 
Vertrieb, Zimmerer

BEATE 
JERGER
59 Jahre
Herrieden
Integrationsbeauftragte,
Erzieherin

5
JAKOB 
HÖRAUF
25 Jahre
Rauenzell
Jugendbeauftragter,
IT-Sicherheitsingenieur

4
SOPHIA 
GÖPPEL-KRAFT
37 Jahre
Herrieden
Energieökonomin

3
MATTHIAS 
RANK
48 Jahre
Roth
Stadtrat, 
Elektrotechniker
Gruppenleiter

2
FRANZISKA 
WURZINGER
35 Jahre
Rauenzell
Stadträtin, Stadt- und 
Regionalentwicklerin

1

MARIA 
FLÄSCHNER
70 Jahre
Steinbach 
Lehrerin a. D.

9
NORBERT 
BRUMBERGER
64 Jahre
Herrieden
Stadtrat, Lehrer

8
KATHARINA 
ABEL
37 Jahre
Elbersroth
Lehrerin

7

ILONKA 
HALM
38 Jahre 
Herrieden 
Yoga-Lehrerin, 
med. Controllerin

15

CHRISTOPH 
ORTENREITER
37 Jahre
Hohenberg
Betriebswirt

14
DANIELA 
FAIGLE
51 Jahre
Neunstetten
Sozialpädagogin (FH)

1312
GÜNTER 
PÖSCHKO
63 Jahre
Herrieden
Sparkassenangestellter

CAROLIN 
MAYER
35 Jahre
Herrieden
Regionalmanagerin

11

RENÉ 
WALTER
30 Jahre
Rauenzell
Verwaltungsfachwirt

10

UNSER TEAM FÜR DIE KOMMUNALWAHL
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Politische Werbung zur 
Kommunalwahl 2026 
von Bündnis 90/Die Grünen, 
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und den Untergliederungen


